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Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Beim Weihnachtsfest steht regelmäßig die Familie im 
Zentrum. Das gilt für nahezu alle Bereiche der Gesell-

schaft. Die Industrie klassifiziert beispielsweise Kinder, die 
mit beiden Eltern eine Familie bilden, als „sechsstellig“, 
weil sie deren Eltern sowie beide Großelternpaare bewer-
ben kann zum Geschenkekauf. Dagegen sind Kinder von 
Alleinerziehenden nur „dreistellig“ oder „vierstellig“ und 
entsprechend weniger interessant. Das ist natürlich eine 
ganz materialistische Sicht auf Weihnachten, die aber oft 
den Ton angibt. 
Aber welche Werte gelten denn heute? Meine Schülerin, die 
ihre Maturaarbeit über Wertevermittlung schreibt, hat sich 
entschlossen, von Wertewandel zu sprechen anstatt von Wer-
teverfall. Die ältere Generation, die noch die Zeiten der Not 
im und nach dem Krieg erlebt hat, hält Treue und Pflicht, 
Gehorsam und Leistung hoch und ist stolz auf alles, was 
seither erreicht und aufgebaut wurde. Diese Menschen ver-
trauen dem Gewohnten und Bewährten. Die Generationen, 
die nach den Umbrüchen der Sechzigerjahre aufwuchsen, 
stellen die individuelle Selbstverwirklichung und Emanzi-
pation in den Mittelpunkt. Autoritäten werden nicht mehr 
fraglos anerkannt, Eigeninteressen gehen vor Solidarität. 
H. Klages beschreibt die „aktiven Realisten“, die erfolgs-
orientiert und pragmatisch den eigenen Fortschritt in den 
Mittelpunkt stellen, als die größte Gruppe. Weitere Gruppen 
wären die Menschen, die sich egoistisch vom Lust- und Er-
folgsprinzip leiten lassen, sowie diejenigen, die Misserfolg 
erfahren haben und nun Neuerungen mit Ressentiments be-

gegnen. Ebenso nennt er non-konforme Idealisten, die zu 
ihrer individuellen Emanzipation und zur Erreichung ge-
sellschaftlicher Gleichheit den Autoritäten nicht vertrauen 
und regelmäßig frustriert sind.

In vielen Familien gibt es Menschen mit solch unterschied-
lichen Werthaltungen. In der Pfarrgemeinde ebenso. Zu 
spüren sind diese Differenzen, wenn es um Erneuerung der 
Liturgie geht. Gottesdienste, bei denen ein Themenvortrag 
oder eine Diskussion vorkommen (Kritischer Oktober), sind 
eine Herausforderung für traditionell Eingestellte, ebenso 
spirituelle Ereignisse wie eine Geräuschmesse. Anderer-
seits sind die Traditionellen eine schrumpfende Gruppe in 
der Gemeinde, und sie beklagen häufig das Fernbleiben der 
Jungen. In der internen Kommunikation wird die alte Kom-
mandostruktur abgelöst von einer Teamstruktur. Aber wer 
mitentscheiden will, muss auch seine Pflichten kennen und 
das Wohl aller im Blick behalten. 

Advent und Weihnachten sind eine Zeit der Besinnung und 
Erneuerung. Das gilt für Familien und Pfarrgemeinden. Wir 
respektieren Brauchtum und Traditionen, aber wir investie-
ren in neue Wege und Lebensformen. Gott hat das auch ge-
tan, indem er als Kind in die Welt gekommen ist. 

Eine frohe und friedliche Weihnachtszeit wünsche ich der 
Pfarrgemeinde und mir selbst!

Pfarrer Peter Deibler

Weihnachten und die Werte
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Sternsingen: Gott ist Mensch geworden
Gott ist Mensch geworden, um mit uns zu leben, um unsere Sorgen 
und Nöte zu teilen. Mit dieser wunderschönen Botschaft klopfen die 
Sternsinger/innen an die Türen und überbringen Segenswünsche. 
Das C+M+B „Christus mansionem benedicat“ – „Christus segne 
dieses Haus“ an den Türstöcken wünscht den Bewohner/innen ein 
segensreiches neues Jahr. 
Der Stern von Bethlehem führte die „drei Weisen aus dem Mor-
genland“ zum Stall nach Bethlehem, in dem Jesus geboren wurde. 
Der Weg zu Jesus hat ihr Leben verändert. Die Sternsinger/innen 
erinnern uns, dass auch wir dazu eingeladen sind. 
Eine Welt ohne Armut und Ausbeutung, ein erfülltes und fried-
volles Leben für alle Menschen unserer Welt: Diese leuchtende Visi-
on zieht den Sternsinger/innen voraus. Indem wir zu Nächstenliebe 
ohne Grenzen und zum Teilen mit den Ärmsten einladen, machen 
wir unsere Welt gerechter und lebenswerter.
Um ein Zeichen gegen die Armut in Nordost-Indien setzen zu kön-
nen, suchen wir noch Könige, Sterne und BegleiterInnen, die be-
reit sind von 1. bis 3. Jänner 2016 in Welzenegg von Haus zu Haus 
zu ziehen. Ebenso suchen wir noch Familien, die den Besuch aus 
dem Morgenland verköstigen können.

Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Tel.: 0463/913320 zu den Bü-
rozeiten.

Wer klopfet an?
Die Herbergssuche hat bereits eine lange christliche Traditi-
on. Die hochschwangere Maria und ihr Mann Josef suchen 
eine Unterkunft um sich aus zu ruhen. Trotz des Umstandes 
in welchem sich Maria befindet, werden sie zwei Mal ab-
gewiesen, bis sich ein Wirt, trotz seines vollen Hauses, er-
barmt und ihnen einen Stall zur Verfügung stellt.
Auch die Pfarre Herz Jesu will heuer dieser Tradition folgen 
und lädt am 24. Dezember, um 16 Uhr zur Herbergssuche 
in unsere Kirche ein. Kinder aus unserer Pfarre präsentieren 
eine Herbergssuche aus unserer heutigen Zeit, welches zum 
Nachdenken anregen kann. Die Musikgruppe umrahmt das 
Schauspiel mit Musik und Gesang und lädt ebenfalls dazu 
ein mitzusingen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.
Doch fragen wir uns doch jetzt schon: Wer ist Maria und 
Josef heute in unserer Zeit und würden wir ihnen eine Un-
terkunft geben?

Info zum beiliegenden Zahlschein
Der Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg ist ein finanzieller 
Posten in der Kirchenrechnung. Die Druckkosten beliefen 
sich im Jahr 2014 auf rund € 3.500,--. Pfarrer Peter Deibler 
und das Pfarrbrief-Team bitten Sie für 2015 um Einzahlung 
eines Unkostenbeitrages auf folgendes Konto:
Herz Jesu Pfarre Welzenegg
AT90 2070 6070 0000 0278
KSPKAT2KXXX 
Die Kärntner Sparkasse
Bei dieser Gelegenheit sagen wir allen ehrenamtlichen 
Pfarrbrief-AusträgerInnen herzlichen Dank für den aufop-
fernden Einsatz!

Heckmeck kommt wieder: 
am 6.2.2016 um 19:30!
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Benefizkonzert
Am Sonntag, den 22. November 2015 hat der Frauenchor 
Noreia/Magdalensberg, der seit vielen Jahren engen Kon-
takt zu unserer Pfarrgemeinde hält, ein Benefizkonzert 
zugunsten der „Bausteinaktion“ für die Pfarrkirche veran-
staltet. Besinnliches und Schwungvolles wurde unter dem 
Motto „Sing to the Lord“ zum Besten gegeben. Neben geist-
lichen Liedern, von denen besonders das Engelterzett „Hebe 
deine Augen auf“ von Mendelssohn beim Publikum einen 
bleibenden Eindruck hinterließ, haben die fünfzehn Frauen 
einen von ihrer Chorleiterin Mag. Julia Knafl komponierten 
Satz des Liedes „Und immer wieder geht die Sonne auf“ von 
Udo Jürgens sowie einige Volkslieder zum Besten gegeben. 
„Einzeln sind wir Töne, zusammen ein Lied“ – ist nicht 
nur eine Glaubensüberzeugung bei den Damen des Frau-
enchores. Gemeinschaft und Mitgefühl sowie Respekt und 
Toleranz werden gelebt und in ihrem Liedrepertoire zum 
Klingen gebracht. 
Die musikalische Umrahmung wurde mit einfühlsamer Dar-
bietung von Eva Krenn am Saxophon und Greti Lechner an 
der Orgel gestaltet. 
Gerade in einer turbulenten Zeit, die überall um uns sicht-
bar wird, ist es wichtig, inne zu halten und vielleicht einige 
Sicht- und Verhaltensweisen zu verändern. Dem Frauenchor 
Noreia und den instrumentalen Beiträgen ist es gelungen, 
die Zuhörenden in ihren Bann zu ziehen.
Vielen Dank allen, die mitgeholfen haben, und an das spen-
denfreudige Publikum, mit dessen Hilfe ein Reinerlös von 
rd. € 780,-- erzielt werden konnte.

Das Sakrament der Eucharistie 
Zu diesem Fest, an dem die 
Kinder in besonderer Weise mit 
Jesus im heiligen Brot und der 
Gemeinschaft der Pfarrgemein-
de verbunden werden, bereiten 
wir uns bei gemeinsamen Tref-
fen vor. Mütter der Kinder und 
ReligionslehrerInnen begleiten 
die Kinder auf diesem Glau-
bensweg.
Am 4. Adventsonntag, 20. De-
zember, feiern wir den Gottesdienst, bei dem Pfarrer Deibler 
jedes Kind segnet. Die Kinder haben eine Gebetskarte vor-
bereitet, die sie am Ende des Gottesdienstes Pfarrmitglie-
dern mitgeben. So bitten sie, dass Erwachsene sie durch ihr 
Gebet während der Vorbereitungszeit begleiten.
In einzelnen Gruppenstunden sollen die Kinder z.B. unsere 
Herz-Jesu-Kirche kennenlernen. Elisabeth Zech wird sie auf 
das Taufversprechen vorbereiten und ihnen auch erzählen, 
wie Christen in der Anfangszeit des Christentums gelebt ha-
ben. Auf das Fest der Versöhnung werden sie von Ursula 
Stromberger hingeführt. Anschließend können die Kinder 
im persönlichen Gespräch mit dem Priester erfahren, dass 
Gott uns so annimmt, wie wir sind, weil er uns bedingungs-
los liebt. 
Damit die Kinder auch selbst kreativ mitgestalten, werden 
sie ein Kreuz basteln und gemeinsam mit den Tischmüttern 
Brot backen. DJ

Cajon- und Trommelkurs
Trommeln heißt Gleichgewicht für Geist und Seele, Abbau 
von Spannung, Aggressionen und die Loslö-
sung von Traurigkeit und Ängsten.
Aktivieren Sie Glücksgefühle und bauen Sie 
Stress ab in einem Cajon- und Trommelkurs 
für Anfänger und Fortgeschrittene in der Pfarre 
Herz-Jesu-Welzenegg.
Anmeldung und nähere Informationen:
Fr. Carmelita Knaus (0650/6881240)

Die Geräuschmesse am Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Gottesmutter Maria hat sich zum spirituellen und 
innovativen Großereignis in unserer Pfarre entwickelt. Nina 
Polaschegg und Bruno Strobl haben ihren Instrumenten 
überraschende Klänge entlockt und so den Geist der Gläu-
bigen herausgelockt. Wir danken der Stiftung der Kärntner 
Sparkasse für die finanzielle Unterstützung dieses Ereig-
nisses!

Geräuschmesse
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Terminvereinbarung: 0463 41766
Friseur • Fußpflege • Kosmetik

Öffnungszeiten: Di-Fr 8.30-18 Uhr, Sa 8-14 Uhr
Pischeldorferstraße 194 • 9020 Klagenfurt

Termine Dezember 2015  / Jänner 2016  

Tod – ewiges Leben
Mathilde Stefanie Trippold
Herta Lamprecht

Kanzleistunden
Montag und Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 

und 13.00 – 17.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr

Sprechstunde des Pfarrers 
Mittwoch, 8.00 – 9.00 Uhr

Donnerstag, 10.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
9.00 – 11.00 Uhr „Sing dem Herrn ein neues Lied!“
Fünfteiliger Bibelkurs zu den Psalmen mit Mag. Klaus Ein-
spieler „Psalm 96/98 und 72 – Die Psalmen der Weihnachts-
zeit“
15.00 – 17.00 Mi-Cafe
Samstag, 12.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Sonntag, 13.12., 3. Adventsonntag, Gaudete
10.00 Hl. Messe 
anschließend 1. Probe und Gruppeneinteilung für die Stern-
singer
17.00 Adventskonzert - Weihnachtsklang - Das Vokalen-
semble CHORisma Klagenfurt
Montag, 14.12.
18.00 Uhr Hl. Messe 
18.30 – 20.30 Uhr Prophetische Gruppe
Mittwoch, 16.12.
15.00 – 17.00 Uhr Pfarrcaritas
Donnerstag, 17.12
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Samstag, 19.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
14.30 - 18.00 Uhr Glaube und Licht
Sonntag, 20. Dezember, 4. Adventsonntag
10.00 Hl. Messe 
Vorstellungsgottesdienst der EK-Kinder
Montag, 21.12.
18.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 24.12. – Heiliger Abend
ab 15.30 Uhr Friedenslicht gebracht von den Pfadfinder
16.00 Uhr Kindermette
22.00 Uhr Christmette
Freitag, 25.12. – Christtag – Geburt des Herrn
10.00 Hl. Messe
Samstag, 26.12. – Stephanitag
10.00 Hl. Messe mit Salz und Wasserweihe
Sonntag, 27.12. – Fest der Heiligen Familie
10.00 Hl. Messe 
Montag, 28.12.
keine Abendmesse
Donnerstag, 31.12. – Silvester
18.00 Uhr Hl. Messe mit Jahresrückblick
Freitag, 1.1.2016 – Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Uhr Hl. Messe
15.00 Uhr Segnung der Sternsinger
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
Samstag, 2.1.
Keine Abendmesse
Sonntag, 3.1., 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Hl. Messe 

Montag, 4.1.
keine Abendmesse
Mittwoch, 6.1. – Erscheinung des Herrn
10.00 Sternsingermesse mit Salz- und Wasserweihe
Sammlung für die Weltmission
15.00 Uhr Messe im Altersheim
Donnerstag, 7.1.
18.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag, 9.1.
18.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 10.1. – Taufe des Herrn
10.00 Hl. Messe 
Montag, 11.1.
18.00 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 12.1.
8.30-12.00 Uhr Mitten in Leben
Donnerstag, 14.1.
15.00 – 17.00 Uhr MI-Cafe
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 16. 1.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 17.1., 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Bibelmesse für die Erstkommunionkinder
Montag, 18.1.
18.00 Uhr Hl. Messe, 
Donnerstag, 21.1.
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 22.1.
18.00 Uhr Ökumenischer Kirchenspaziergang
Samstag, 23.1.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 24.1., 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe
Montag, 25.1.
18.00 Uhr Hl. Messe 
18.30 Uhr PGR-Sitzung
Donnerstag, 28.1.
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 30.1.
18.00 Uhr Hl. Messe

Bitte beachten!
In den Weihnachtsferien entfallen die Wochentags- und 
Vorabendmessen. Bitte beachten Sie die Gottesdienst-
ordnung. Die Pfarrkanzlei ist in den Weihnachtsferien 
geschlossen!


